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SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,  

mit diesem Konzept möchten wir die Grundlagen 
und Ziele der Pastoralen Begleitung für katholische 
Kindertageseinrichtungen im Bistum Trier darstel-
len, die nun als kategoriale Aufgabe wahrgenommen 
wird. Hier wird beschrieben, wie die Pastorale Be-
gleitung Mitarbeitende unterstützt, das Profil der Ein-
richtungen zu stärken und sie als Orte von Kirche für 
Kinder und Familien weiterzuentwickeln.

Unsere Kindertageseinrichtungen sind Orte, an de-
nen Kinder und Familien Kirche erleben und die Ver-
bindung von Leben und Glauben erfahrbar wird. Da-
mit dies auch weiterhin in Zukunft gelingt, braucht es 
verlässliche Strukturen und qualifizierte Begleitung.  
Die Pastorale Begleitung unterstützt dabei, das ka-
tholische Profil der Einrichtungen zu stärken und die 
Verbindung von Leben und Glauben im Alltag zu ent-
decken.

Ich bedanke mich bei allen, die in den vorausgegan-
genen Jahrzehnten das Arbeitsfeld der Pastoralen  
Begleitung aufgebaut, sich engagiert und weiterent-
wickelt haben sowie den jetzigen Fachteams. 

Allen, die sich mit unseren katholischen Kindertages-
einrichtungen für die Kinder und ihre Familien ein-
setzen, wünsche ich Gottes Segen und Kraft.

Trier, im April 2026

Domkapitular Mattias Struth
Bereichsleiter B 3 Kinder, Jugend und Bildung





1.	DIE PASTORALE BEGLEITUNG  
FÜR KATHOLISCHE KINDERTAGESEIN- 
RICHTUNGEN IM BISTUM TRIER

Die Pastorale Begleitung ist Teil der Abteilung B 3.1 
Kindertageseinrichtungen im Bischöflichen General-
vikariat Trier. Die Fach- und Dienstaufsicht über die 
drei Fachteams in den Räumen Koblenz, Trier und 
Saarland wird durch die Teamleitung des Teams Reli-
gionspädagogik und Pastoral in der Abteilung wahr-
genommen.

Dieses Konzept beschreibt die Grundlagen, den Auf-
trag sowie die Prinzipien und Haltungen der Pasto-
ralen Begleitung. Daraus ergeben sich die konkreten 
Aufgaben und die Formen der Zusammenarbeit.

Die Konzeption richtet sich in erster Linie an Lei-
tungspersonen und Kooperationspartner im Feld der 
katholischen Kindertageseinrichtungen, Hauptamtli-
che im Bistum sowie Leitung und Mitarbeitende im 
Bischöflichen Generalvikariat.

Angesprochen sind darüber hinaus Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in den katholischen Kindertagesein-
richtungen sowie ehrenamtlich Engagierte. 



Die katholischen Kindertageseinrichtungen im Bis-
tum Trier sind wichtige Orte von Kirche in unserem 
Bistum und setzen den staatlichen Auftrag von Bil-
dung, Erziehung und Betreuung der Kinder um. 

In ihrer täglichen pädagogischen Arbeit orientieren 
sich die Kitas an den gesetzlichen und anderen recht-
lichen Vorgaben der Bundesländer Rheinland-Pfalz 
und Saarland. 

Verbindlich gesetzt ist das Rahmenleitbild für katho-
lische Kindertageseinrichtungen im Bistum Trier in 
seiner aktuellen Fassung.

Das Rahmenleitbild für die katholischen Kindertages-
einrichtungen im Bistum Trier beschreibt die grund-
sätzliche Ausrichtung zur Erfüllung des gesetzlichen 
und kirchlichen Auftrags. Der Bildungs-, Erziehungs- 
und Betreuungsauftrag im Elementarbereich grün-
det auf dem christlichen Gottes- und Menschenbild. 
Die Aussagen des Rahmenleitbildes konkretisieren 
diese enge Verbindung. Die theologisch reflektierte 
pädagogische Fachlichkeit wird so für die Praxis be-
schrieben.

Daraus folgt, dass für die Qualitätssicherung und 
Qualitätsentwicklung in den katholischen Kinderta-
geseinrichtungen die Pastorale Begleitung als theolo-
gische Fachbegleitung und Unterstützungssystem zur 
Verfügung steht.

2. GRUNDLAGEN



3. AUFTRAG

Die Pastorale Begleitung besteht aus vom Bischof für 
den pastoralen Dienst im Bistum Trier beauftragten 
Frauen und Männern. Sie sind fachlich für den Be-
reich Kindertageseinrichtungen qualifiziert und bil-
den sich kontinuierlich in religionspädagogischen 
und pastoraltheologischen Themen weiter. 

Ihr Auftrag ist, die Mitarbeitenden in den katholi-
schen Kindertageseinrichtungen bei ihrer Arbeit 
mit theologischer Fachlichkeit religionspädagogisch, 
spirituell, seelsorglich und pastoral zu unterstützen, 
damit die Arbeit in der Kita auf der Basis christlicher 
Werte als Lebens- und Lernort bestmöglich gestaltet 
werden kann. 

Durch die Pastorale Begleitung unterstützt das Bis-
tum Trier die Perspektive, dass das kirchliche En-
gagement in einem gesellschaftlich bedeutsamen 

Bildungsbereich durch die Orientierung an der Bot-
schaft Jesu in einem diakonischen Profil wahrnehm-
bar wird.

Die Pastorale Begleitung trägt dazu bei, die Bedeu-
tung der katholischen Kindertageseinrichtungen für 
die Familienpastoral weiterzuentwickeln und sie als 
Orte von Kirche für Familien auch zukünftig zu pro-
filieren.

Pastorale Begleitung vernetzt sich deshalb mit pasto-
ralen Mitarbeitenden in den Pastoralen Räumen vor 
Ort, die einen liturgischen und familienpastoralen 
Auftrag in den katholischen Kindertageseinrichtun-
gen wahrnehmen.

So leisten die katholischen Kindertageseinrichtun-
gen einen wichtigen Dienst im Pastoralen Raum.



Die Subjektorientierung legt zugrunde, dass Lernen 
sich auf der Grundlage von Vorwissen und eigenen 
Erfahrungen gestaltet. Ihr liegt ein korrelatives Bil-
dungsverständnis zugrunde, sie hat eine emanzipa- 
torische und diversitätssensible Prägung.

Die Prozessorientierung legt Wert darauf, dass die 
Lernenden in ihrem individuellen Tempo innerhalb 
ihrer Gruppe ihre Ziele erreichen können. Dies erfor-
dert hohe Aufmerksamkeit, Toleranz und Flexibilität 
von allen Beteiligten.

Die Ressourcenorientierung achtet die zu Verfügung 
stehenden Mittel und die personellen Möglichkeiten 
der Beteiligten.

Die Dienstleistungsorientierung steht für eine offene 
Haltung zum jeweiligen Gegenüber mit seinen Be-
dürfnissen, Erwartungen und dem Auftrag, der zu 
erbringen ist.

Das Subsidiaritätsprinzip unterstützt die Selbstbe-
stimmung und die Eigenverantwortung, ohne auf ini-
tiatives Handeln zu verzichten.

4. PRINZIPIEN UND HALTUNGEN



5. AUFGABEN

Die Pastorale Begleitung begleitet und unterstützt die 
Umsetzung des Rahmenleitbildes in der „Verbindung 
von Leben und Glauben“ als rotem Faden im gesam-
ten Konzept. 

Sie wirkt insbesondere in den Qualitätsbereichen 
(QB) mit, in denen katholische Kindertageseinrich-
tungen Leben und Glauben verbinden (QB 5) und sich 
als Orte von Kirche (QB 6) profilieren. 

Beteiligt ist sie zudem an der Weiterentwicklung des 
Rahmenleitbildes und der Auditkriterien. Darüber 
hinaus trägt sie zur Qualitätssicherung und -entwick-
lung auf der Grundlage eines wertorientierten Quali-
tätsmanagements bei.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Fort- und Wei-
terbildung pädagogischer Fachkräfte. 

Die Angebote umfassen die religionspädagogische 
Arbeit, die Umsetzung des pastoralen Auftrags, die 
Eröffnung spiritueller Zugänge sowie seelsorgliche 
Begleitung in herausfordernden Situationen.

Die Pastorale Begleitung stärkt das katholische Profil 
im Rahmen der Grundordnung für den kirchlichen 
Dienst. 

Sie wirkt an der Umsetzung der geltenden Fortbil-
dungsrichtlinien für pädagogische Fachkräfte mit. 

Im Rahmen ihrer personellen Ressourcen begleitet 
sie Teams und Einzelne in spirituellen und seelsorg-
lichen Fragen.



In erster Linie arbeitet die Pastorale Begleitung fort-
bildend, beratend und konzeptionell mit den Gesamt-
leitungen und den Standortleitungen mit ihren päda-
gogischen Fachkräften verbindlich zusammen. 

Es bestehen regelmäßig Kontakte zu den katholi-
schen Trägern mit ihren Leitungsverantwortlichen. 
Die Pastorale Begleitung arbeitet konstruktiv mit den 
jeweiligen Trägern zusammen. Die Vertraulichkeit in 
seelsorglichen und persönlichen Angelegenheiten 
bleibt gewahrt. 

Die Pastorale Begleitung arbeitet mit der Fachbera-
tung des Diözesancaritasverbandes Trier zur Unter-
stützung der Kitas zusammen. Dies geschieht ins-
besondere im Rahmen der Angebote der Lernstatt 
Zukunft, dem Referat Qualitätsentwicklung Kita 
(QEK) und auf regionaler Ebene.

Die Pastorale Begleitung hält zur Profilbildung der 
katholischen Kindertageseinrichtungen als Orte von 
Kirche und in der subsidiären Begleitung von Vernet-
zung den Kontakt zu den Leitungsteams der Pastora-
len Räume und zu Hauptamtlichen, die einen Seelsor-
geauftrag in der Familienpastoral ausüben.

6.	FORMEN UND EBENEN  
DER ZUSAMMENARBEIT



Kontakt und Information:
www.bistum-trier.de/pastorale-begleitung-kita

Notizen:



Bischöfliches Generalvikariat Trier  
Abteilung B 3.1 Kindertageseinrichtungen


